
Lageplan Internationales Begegnungszentrum St. 
Marienthal und Kloster St. Marienthal 

 

 
1 Einfahrt 
2 Celsa-Pia-Haus (Speisesaal, Konferenzraum, Workshop 

III und V ) 
3 Gästehaus St. Clemens, Raum „Konzert“ (187) 

(Workshop II ) 
4 Gästehaus St. Franziskus (Übernachtung) 

Seminarraum „Mühlstein“ (Workshop IV ) 

5 Seminarraum „Mühlenscheune“ (Workshop I ) 
6 Gästehaus St. Hedwig (Übernachtung und 

Kaminzimmer) 
7 Haus der Familie (Übernachtung) 
8 Gästeempfang      

        

                   

    Programm 
 

KONFERENZ: 
 

Qualität in der Aus- und Weiterbildung 
 
 

Deutsche, polnische und tschechische 
Bildungseinrichtungen im europäischen Kontext 

 
 

 
 
 

12. - 13.02.2008 
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12. Februar 2008 
 

14:00  Begrüßung im Celsa-Pia-Haus 
Dr. Regina Gellrich, Leiterin PONTES 
 

14:15 – 15:30 Qualität in der Weiterbildung in Deutschland –  
ein Überblick und praktische Lösungsansätze 
Prof. Dr. Gisela Wiesner, TU Dresden 
Peter Bräuer, VSBI e.V. 
 

15:45 – 16:15 Kaffeepause 
 
16:15 – 17:00 Qualität in der Bildung in Polen 

Dr. Józef Zaprucki, Kolegium Karkonoskie 
 

17:00 – 18:00 Qualität in der Bildung in Tschechien 
 Vladimir Secl, Česka' Školní Inspekce Praha 

 
18:00 – 19:00 Abendessen 
 
19:00 – 19:30 Qualitätsmanagementsysteme als Instrumente für Or-

ganisationsentwicklung 
Dr. paed. Marianna Stellmacher, TÜV Thüringen 
 

19:30 – 20:00 QESplus als Beispiel eines Qualitätsentwicklungs- 
systems für Bildungseinrichtungen 
Katharina Gerber, QuiBB e.V. 
 

Ab 20:00 Kaminabend mit individuellen Gesprächen 
 
 
 
 
 
 
 

13. Februar 2008 
 
08:00 – 09:00 Frühstück im Celsa-Pia-Haus 
 
09:00 – 10:00 Kooperationserfahrungen bei der gemeinsamen Quali-

fizierung von deutschen und tschechischen Jugend- 
lichen für den Arbeitsmarkt 
Gernot Mothes, Donner+Partner GmbH Sachsen 
Mgr. Eva Matoušková, SPOSS Soukromá střední podnika-
telská škola Ćeská Lípa v.o.s. 
 

10:00 – 12:15 moderierte Workshops zur Vertiefung der Themen 

 Workshop I: 
Entwicklung von Qualitätskriterien für grenzüberschreitende Kooperation 
& Vernetzung 
 

 Workshop II: 
Ansätze und Kriterien für gendergerechte Bildungsarbeit 
 

 Workshop III + V: 
„Best-Practice“ – Entwicklung von Methoden zur Evaluation von Bildungs-
maßnahmen  
Qualitätsmanagementsystem QESplus – Erfahrungen bei der Implementa-
tion des QM-Systems 
 

 Workshop IV: 
Qualitätsmanagementsystem EN ISO 9000:2000ff. 
 

12:15 – 13:00 Vorstellung der Ergebnisse und Feedback der  
Teilnehmenden 

 

13:00 Mittagessen und anschl. Abreise 

 


